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Wanderlied.

as mich Hinweggetrieben,

Du weißt es ganz genau:

Ls waren Deine Augen

So räthselhaft und blau;

Du warst von Glanz umschmeichelt,

Hoch stand Dein stolzes Haus — —

IlTir wollt' das Herz vergehen

Dich nimmermehr zu sehen,

Zog einsam ich hinaus. —

Am wilden Rosenbusche

Lieg' ich zu kurzer Aast,

Und denke, ob Du heute

Mich schon vergessen hast;

Die wilden Rosen schauen

Mich Armen lächelnd an — —

0, könnt' ich Schlummer finden

Und träumend überwinden,

Mas Du mir angethan!

Sascha chksa.


